
 



 

Der Biber


ist das Maskottchen unserer jüngsten 
Stufe. Nachdem er vor wenigen 
Jahren das erste Mal bei den 
Pfadfindern hereingeschnuppert hat, 
fand er es so toll bei uns, dass er 
direkt geblieben ist. 

Der Biber hat seinen eigenen 
Schlachtruf und ist immer voll dabei. 
Er liebt es, im Wald, auf Wiesen oder 
auf Spielplätzen zu toben. Wenn es 
einem seiner Freunde nicht gut ist,      
bietet sich der Biber immer als 
Kuschelpartner an, hört bei allen 
Sorgen zu und versucht zu helfen. 

Wölfi 


ist seit vielen Jahren das 
Erkennungszeichen der Wölflingsstufe. 
Er ist immer neugierig unterwegs, 
spielt sehr gerne und liebt es, neue 
Sachen zu lernen und zu entdecken. 
Manchmal ist er ein bisschen frech, 
und seine orange Mähne kämmt er 
auch nicht so gerne.                  
Aber Wölfi ist auch sehr lieb und hilft 
all seinen Freunden wo immer er kann.



 
 
 

Der Juffikobold


war auch eigentlich 2006 nur zu 
Besuch bei der DPSG, aber alle fanden 
ihn so toll, dass er zum dauerhaften 
Symbol der Jungpfadfinder-Stufe 
geworden ist.

Der Kobold ist sehr schlau und 
wissbegierig. Zielstrebig sucht er sich 
immer wieder neue Abenteuer, um die 
Welt zu entdecken.

Durch seinen freundlichen und 
aufgeschlossenen Charakter findet er 
überall immer schnell Freunde.

Die Hand 


ist das Erkennungszeichen der 
Pfadfinderstufe und steht für das 
Motto „Wag es!“. 
Als Pfadfinder lernt man, mit offenen 
Augen durch die Welt zu gehen, 
Probleme zu erkennen und diese auch 
anzupacken. 

Der Pfadfinder entwickelt dabei seinen 
eigenen Lebensstil und beginnt, sein 
Leben aktiv zu gestalten.

Er setzt sich z.B. für Gerechtigkeit 
oder die Natur ein und lernt, seine 
eigene Meinung zu vertreten.


